
Jahrgang 2023 Freitag, den 3. November 2023 Nummer 44 

 

 

 

 

 
 

 

 

1250 Jahre Hatzenweiler J
Rückblick auf ein gelungenes Fest 
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Öffentlicher Festakt 1250 Jahre Hatzenweiler 
Am vergangenen Freitag durften wir den öffentlichen Festakt 
zu 1250 Jahre Hatzenweiler feiern. Es war ein rundum gelunge-
ner Abend bei dem der Lokal-Stolz von Hatzenweiler bestimmt 
auch auf Niederwangen und noch weiter übergesprungen ist. 
Begonnen wurde die Feierlichkeit mit einer stimmungsvollen 
Parade auf dem Dorfplatz mit anschließendem Schauspiel der 
Übergabe der Schenkungsurkunde. Der extra aus St. Gallen 
angereiste Leiter des Stiftsarchiv Dr. phil. Erhart formulierte es 
in seiner Festrede so: „Ich bin schon viel herumgekommen und 
wurde schon oft zu solchen Anlässen eingeladen. So ein beein-
druckendes Engagement der Vereine und der Bürgerschaft 
habe ich noch nie erlebt. Das wird mir in Erinnerung bleiben – 
vor allem die Salutschüsse der Bürgerwehr.“ Dem ist eigentlich 
nichts mehr hinzuzufügen. 
Ein herzliches Dankeschön ALLEN Mitwirkenden! Der Bürger-
wehr mit Spielmannszug, den Fackelträgern der Feuerwehr 
und der Musikkapelle für die gelungene Parade, den Schau-
spielern Ulrike Alfes, Bernhard Baumann, Christian Hasel und 
Thomas Waibel für das schöne Spiel, den Fanfahrenbläsern Wil-
fried Hengge und Michael Schneider vom Rathausbalkon, Frau 
Maier für die Kutschenfahrt, allen Finsterburgern, Stiftsarchivar 
Dr. phil. Erhart, Stadtarchivar Dr. Jensch und unserem Oberbür-
germeister Michael Lang für ihre bewegenden Festreden, dem 
Bläserquartett der Musikkapelle für die festliche Umrahmung, 
Berthold Riether für die Organisation und die Power Point-Prä-
sentation, Hausmeister Alfons Höpperle für die gesamte Tech-
nik, Andreas Baumann für die Gestaltung der Graphiken und 
dem Heimatverein und dessen Backhausteam, die unsere Gäste 
bewirteten und mit frischer, warmer Dinnete und Holzofenbrot 
mit Griebenschmalz verwöhnte. 
  
Vielen herzlichen Dank! 
Hatzenweiler und Niederwangen haben sich von ihrer besten 
Seite gezeigt. 
  
Roland Hasel 
Ortsvorsteher 
 
 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung 

Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de 
Ihr Rathaus-Team

 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 03. November 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Samstag, 04. November 2023: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Sonntag, 05. November 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Montag, 06. November 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Dienstag, 07. November 2023: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Mittwoch, 08. November 2023: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Donnerstag, 09. November 2023: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Freitag, 10. November 2023: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Martinimarkt 
Montag, 13. November 2023
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Großer Krämermarkt in der 
Wangener Altstadt. 

Zum Besuch dieses Marktes
wird herzlich eingeladen. 

Führerscheinumtauschpflicht 
Führerscheine sollen in der Europäischen Union einheitlich 
sein – und damit fälschungssicherer werden. 
Bis zum 19. Januar 2033 müssen in der Europäischen Union 
alle Führerscheine umgetauscht werden, die vor 2013 aus-
gestellt worden sind. 
Der Umtausch von Papierführerscheinen verläuft in 
Deutschland schrittweise, gestaffelt nach Geburtsjahr-
gängen. 
Bitte entnehmen Sie die Umtauschfristen folgender Liste: 
• 1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Juli 2023 
• 1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024 
• 1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025 
Nach Ablauf der jeweils geltenden Frist wird der alte Füh-
rerschein ungültig. 
Wer keinen gültigen Führerschein mit sich führt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit und muss mit einem Verwarn-
geld rechnen. 
  
Den Antrag zum Umtausch erhalten Sie bei uns auf der 
Ortsverwaltung Niederwangen. 
Bitte bringen Sie zur Antragstellung einen Identitätsnach-
weis (Personalausweis, Pass oder sonstiges Ausweisdoku-
ment), ein aktuelles biometrisches Lichtbild, sowie Ihren 
bisherigen Führerschein mit.

Ende der Grüngutannahme auf dem 
Gelände des „Wertstoffhofes am Südring“ 
Am Samstag, 11. November 2023 kann in der Zeit von 
8:00 Uhr bis 13:00 Uhr letztmalig in diesem Jahr Grüngut 
auf dem Gelände des „Wertstoffhofes am Südring“ angelie-
fert werden. 
Grünschnitt, der danach anfällt, ist beim Entsorgungszent-
rum in Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten 
abzugeben.

!
Dabeisein ist alles 
Schon die neue Niederwangen App installiert? 
Zugangscode: Rathaus 
Den Info-Flyer gibt es in der Ortsverwaltung oder auf 
der Homepage www.niederwangen.de 

Veranstaltungskalender November 
Der Veranstaltungskalender der Stadt Wangen für November 
liegt zur Abholung in der Ortsverwaltung aus. 
 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

Kleintierschau 
in der Turnhalle Niederwangen Schulstraße 6 
Samstag 04. 11. von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag 05. 11. von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Es werden ca. 300 Tiere: Kaninchen, Gänse, Enten, Hühner 
Tauben, Ziergeflügel und Vögel, gezeigt. 
Der Geflügel u. Kaninchenzüchter Verein Wangen

Männerchor Amtzell 
Offenes-Singen Im Alten Schloss in Amtzell 
Wir laden alle ein die Lust am Singen haben. 
Freitag, 10.11.2023, um 20 Uhr im Alten Schloss in Amtzell, Syr-
gensteinsaal. 
Ansprechen möchten wir Alle, die gerne singen, aber nur sel-
ten Gelegenheit dazu haben. Besondere Kenntnisse im Singen 
sind nicht erforderlich. 
Für Liedtexte und Begleitung ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Eurer kommen. 
Euer Männerchor Amtzell
 

„Spiritualität und Sehnsucht“ 
Fr. 03. Nov., 19:00 Uhr, St. Konrad- Hiltensweiler
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Tage des offenen Ateliers von Andreas Scholz 
Ein Wald, ein Park, eine weite Landschaft - das sind Orte, in uns 
berühren. Der im Allgäu wohnhafte Künstler möchte mit sei-
nen Bildern die Energie dieser Orte in unsere Behausungen 
bringen, die uns in guten und weniger guten Zeiten Ruhe und 
Inspiration geben können. 
Villa Farny, Dürren 2, 88353 Kisslegg
Freitag, 3. November 2023 - 15 bis 22 Uhr
Samstag, 4. November 2023 - 15 bis 22 Uhr
Sonntag, 5. November 2023 - 12 bis 18 Uhr
 
DSV Skischule Neuravensburg 
Großer Skibasar  
Es ist wieder soweit! Am Samstag, 04. November 2023, steigt in 
der Turn- und Festhalle Neuravensburg der traditionelle Win-
tersportbazar der DSV Skischule Neuravensburg von 13.00 bis 
15.00 Uhr. 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr werden neue und gebrauchte Alpinski, 
Kinder- und Jugendski, Snowboards, Tourenski, Stöcke, Helme, 
Ski- & Snowboardschuhe und sonstige Accessoires rund um 
den Schneesport angenommen. 
Ob neuwertiges Sortiment oder gut erhaltene Gebrauchtarti-
kel - die Auswahl ist groß. In den vergangenen Jahren wurden 
im Durchschnitt etwa 1600 Artikel angeliefert, wovon mehr als 
die Hälfte verkauft wurden. 
Eine schnelle und effiziente Abwicklung im Verkauf und der 
Warenannahme wird durch die Verantwortlichen der Skischule 
gewährleistet. Bereiten Sie Ihre Artikel zuhause vor und notie-
ren Sie sich die Größe und den gewünschten Verkaufspreis. So 
gelingt uns ein reibungsloser Ablauf. 
Selbstverständlich können wir nur funktionstüchtige Ware 
annehmen und möchten mit unserem Sortiment einen ange-
messenen Qualitätsstandard bieten. Daher nehmen wir nur 
Ware mit einem Verkaufspreis von mindestens 5 Euro an. Die 
Gebühren betragen 0,50 Euro pro abgegebenen Artikel und  
10 Prozent des Verkaufserlöses. 
Es gelangen nur Artikel in den Verkauf, die den Sicherheitsbe-
stimmungen entsprechen, Wintersporttextilien sollten in einem 
sehr guten und absolut sauberen Zustand sein und können 
nach entsprechender Sichtung ebenfalls angeboten werden. 
Der Verkauf findet von 13.00 bis 15.00 Uhr statt. Die Abho-
lung der nicht verkauften Artikel erfolgt in der Zeit von  
15.00 bis 16.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher ist an diesem Tag 
bestens gesorgt. Kaffee und Kuchen laden zum Verweilen ein. 
Wir planen auch für die kommende Skisaison wieder ein 
gewohnt vielfältiges Programm, folgende Termine und Ver-
anstaltungen wollen wir in dieser Saison durchführen, die 
genaueren Informationen zur Anmeldung und den Rahmen-
bedingungen werden wir auf unserer Webseite www.skischule- 
neuravensburg.de veröffentlichen. 
Skikurse 
03. - 06.01.2024 
Ski-Ferienkurse: Bambino, Anfänger, Fortgeschritten 
27. + 28.01.2024 
Bambino-Wochenendkurs 1: Bambino, Anfänger Erwachsene 
03. + 04.02.2024 
Bambino-Wochenendkurs 2: Bambino, 
Snowboardkurse 
03. - 06.01.2024 
Snowboard-Ferienkurse: Anfänger, Fortgeschritten 

27. + 28.01.2024 
Snowboard-Wochenendkurs 1: Anfänger, Fortgeschritten 
03. + 04.02.2024 
Snowboard-Wochenendkurs 2: Anfänger, Fortgeschritten 
Dorfmeisterschaft 
24.02.2024 
Dorfmeisterschaften, Thalerhöhe 
Wer lieber abseits der Piste unterwegs ist, kann uns auch an fol-
genden Veranstaltungen unterstützen:  16. + 17.12.2023 
Glühweinverkauf auf dem Wangener Weihnachtsmarkt 
13.01.2024 Fastnachtsumzug Neuravensburg 
Alle weiteren Infos und Anmeldung auf: 
www.skischule-neuravensburg.de
 
Die Burgbühne Neuravensburg e.V. 
spielt in der Turn- und Festhalle Neuravensburg 
die Komödie in 2 Akten 
„Der Tag, an dem der Papst gekidnappt wurde“ 
von João Bethencourt 
Aufführungen: 
Samstag, 04.11.2023 20:00 Uhr 
Sonntag, 05.11.2023 18:00 Uhr 
Freitag, 10.11.2023 20:00 Uhr 
Samstag, 11.11.2023 20:00 Uhr 
Sonntag, 12.11.2023 18:00 Uhr 
Saalöffnung 1 Stunde vor Aufführungsbeginn 
Kartenreservierungen: 
Online unter: www.burgbuehne-neuravensburg.de  
Telefonisch: 0157 53566747 
Montag und Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Sonntag 9:00 - 11:00 Uhr 
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich 
Eintritt: 10,00 Euro 
Die Burgbühne Neuravensburg freut sich auf Ihren Besuch
 
Roggenzeller Winterkinosaison  
Vorankündigung 
Die Roggenzeller Winterkinosaison 2023/2024 beginnt!  
Auf dem Programm stehen Filme, die uns berührt haben, die 
uns zum Lachen und zum Nachdenken brachten, die wir ein-
fach sehenswert finden. Auch diesmal wieder dabei ein Film 
für Kinder (in Begleitung Erwachsener) und seit langem wie-
der einmal ein „Oldie“. 
Programm: 
Sonntag, 12. November 2023, 20.00 Uhr 
„The Peanut Butter Falcon“ 
Samstag, 16. Dezember 2023, 17.00Uhr 
„Die Legende vom Weihnachsstern” 
Für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung Erwachsener 
Sonntag, 14. Januar 2024, 20.00 Uhr 
„Der Club der toten Dichter“ 
Sonntag, 11. Februar 2024, 20.00Uhr 
„Mittagsstunde“ 
Sonntag, 10. März 2024, 20.00 Uhr 
„Edie - Für Träume ist es nie zu spät“ 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Kino-Team der Kath. Kirchengem. Roggenzell
 
SV Falken und SV Primisweiler 
Mitstreiter für den Skilift Berger Höhe gesucht 
Wintersportfreunde des SV Falken und SV Primisweiler hof-
fen auf Verstärkung - Die Stadt unterstützt 
Der Skilift Berger Höhe bietet seit dem Zweiten Weihnachtsfei-
ertag 1970 Kindern, Familien und Erwachsenen Skivergnügen 
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direkt vor der Stadt. Das soll auch so bleiben, hofft Hubert Diem, 
der gemeinsam mit seinem Bruder damals den Lift baute und 
seit mehr als 50 Jahren betrieb. Nun hofft er zusammen mit Mit-
streitern auf eine Zukunft. Doch weitere Unterstützung tut Not.  
Nun trafen sich Hubert Diem, Ralf Brugger vom SV Falken, Willi 
Streitmüller vom SV Primisweiler und Ingo Schuol als Nachbar 
der Anlage mit Oberbürgermeister Michael Lang und Kultur- 
und Sportamtsleiter Hermann Spang im Rathaus, um über die 
Zukunft des Skilift-Betriebs zu beraten. Klar ist: Es braucht eine 
Gemeinschaft, die sich für und am Skilift engagiert. Die Hoff-
nung ist also, es finden sich Skibegeisterte, die den Lift vor der 
Haustür gern am Laufen halten wollen. Zum Beispiel, dass ihre 
Kinder oder Enkelkinder dort das Skifahren lernen - so wie sie 
früher auch. Oder die ins Allgäu gezogen sind, weil sie die Nähe 
zum Wintersport schätzen. Bei beiden Modellen sagte OB Lang 
die Unterstützung der Stadt Wangen zu. 
Letztlich geht es bei einem Engagement für den Lift an der Ber-
ger Höhe um eine paar Wochen im Winter, inzwischen meist im 
Januar und Februar. Bisher war der Lift dann in den Ferien und 
an den Wochenenden ab 10 Uhr besonders populär. 
Natürlich ist es derzeit noch viel weniger absehbar, ob und 
wann der Schnee kommt, als in den 70er und 80er Jahren. Doch 
die Skisportfreunde sind sicher: „Es wird immer wieder Winter 
mit Schnee geben.“ Deshalb suchen die Engagierten Mitstreiter, 
die es sich vorstellen können, den Lift gemeinsam zu betreiben. 
Ob ein eigener Verein dafür gegründet oder eine Abteilung bei 
einem der beiden Vereine geschaffen werden müsste, damit 
auch alle rechtlichen und Versicherungsfragen gelöst werden 
können, ist noch in der Klärung. Denn erst steht die Frage im 
Raum: Gibt es Menschen, deren Herz für den Lift schlägt - viel-
leicht sogar aus der Siedlung heraus?  
OB Lang erinnert an den Wangener Funken, der ebenfalls weiter 
besteht, weil sich aus der Haid und Berger Höhe heraus Enga-
gierte gefunden haben. Und ermutigt: „Je mehr Menschen sich 
das vorstellen können, auf desto mehr Schultern würde der 
Betrieb verteilt.“ Er hofft, dass die Suche erfolgreich verläuft. „Das 
würde die Sache und das würde Herr Diem verdienen“, sagte er.  
Das Kultur- und Sportamt sammelt die Namen der Personen, 
die sich eine Mitarbeit vorstellen können. Interessierte melden 
sich bei per E-Mail unter kulturamt@wangen.de oder telefo-
nisch 07522 / 74-258 (Myriam Deuring). 
Das nächste Treffen mit allen Interessierten ist im Rathaus am 
16. November 2023, um 18 Uhr angesetzt. Auch wer vergessen 
hat sich zu melden, aber trotzdem Lust auf eine Mitarbeit hat, 
ist dabei herzlich willkommen.
 
50 Jahre Städteorchester Württembergisches 
Allgäu 
Jubiläumskonzerte 
Bei der Herbstkonzertreihe des Städteorchester Württembergi-
sches Allgäu steht das Programm ganz im Zeichen des 50-jäh-
rigen Jubiläums. Mit einer Sinfonia von Johann Christian Bach, 
die das Städteorchester im 1. Konzert der Gründung am 28. 
Juni 1973 gespielt hat, beginnt der Konzertabend. Um die Zeit-
spanne von 50 Jahren hörbar zu dokumentieren, werden jeweils 
Werke aufgeführt, die zu den runden Jubiläen gespielt wurden. 
So ist neben einzelnen Sätzen der Sinfonien Nr. 6 und Nr. 8 von 
Ludwig van Beethoven auch die Suite „la Jolie Fille de Perth“ 
von Georges Bizet zu hören. Aus der 4. Sinfonie von Robert 
Schumann erklingt das Scherzo sowie der Festmarsch für gro-
ßes Sinfonieorchester von Richard Strauss. 
Der Dirigent des Abends ist Marcus Hartmann. 
Eintrittskarten mit freier Platzwahl sind ab Montag, den  
30. November 2023 bei den nachgenannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich. 

Erwachsene  15,- € (mit SZ-AboKarte 2,- € Ermäßigung), ermä-
ßigt 12,-  €, für JMS Schüler 8,-  € (erhältlich mit dem JMS Gut-
schein), Restkarten an der Abendkasse jeweils 1 Stunde vor 
Konzertbeginn. Online-Kartenvorverkauf über www.reservix.de 
Konzert Freitag, 17. November 2023  
Leutkirch, Festhalle 20.00 Uhr 
Vorverkauf: Tourist-Info der Stadt Leutkirch; Telefon 0 75 61/8 
71 54 
Konzert Samstag, 18. November 2023  
Isny, Kurhaus am Park 19.30 Uhr 
Vorverkauf: Isny Info; Telefon 0 75 62/9 99 90 50 
Konzert Sonntag, 19. November 2023  
Wangen, Festsaal Waldorfschule 17.00 Uhr 
Vorverkauf: Gästeamt der Stadt Wangen; Telefon 0 75 22/74 211 
Weitere Hinweise auf der Homepage:  
www.staedteorchester-allgaeu.de
 
Regierungspräsidium Tübignen  
Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung bei medizi-
nischen Notfällen in den Landkreisen Ravensburg, Sigma-
ringen und Zollernalbkreis 
Förderung des Rettungsdienstes 
Rund 913.000 Euro für Projekte im Regierungsbezirk Tübin-
gen 
Mit rund 913.000 Euro fördert das Land Baden-Württemberg 
im Regierungsbezirk Tübingen in diesem Jahr bauliche Maß-
nahmen in der bodengebundenen Notfallrettung sowie in der 
Berg- und der Wasser- Rettung. „Mit diesen Fördermitteln tra-
gen wir zur Leistungsfähigkeit und Einsatzbereitschaft unserer 
Rettungsdienstorganisationen bei. Davon profitiert die Versor-
gung der Bevölkerung bei medizinischen Notfällen. Besonders 
freue ich mich, dass wir damit auch die Rahmenbedingungen 
für die vielen ehrenamtlichen Einsatzkräfte verbessern. Sie leis-
ten einen wichtigen Beitrag für eine funktionierende Gesell-
schaft, und vor ihrem selbstlosen Engagement für Andere habe 
ich großen Respekt“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Über die sogenannte Verwaltungsvorschrift des Innenministeri-
ums über die Förderung von Investitionen nach dem Rettungs-
dienstgesetz können der Neubau, der Umbau, die Sanierung 
und die Erstausstattung von baulichen Anlagen der Hilfsorga-
nisationen gefördert werden. Das Regierungspräsidium Tübin-
gen hat aktuell Bewilligungsbescheide für vier Vorhaben im 
Regierungsbezirk an die Landesverbände der Hilfsorganisati-
onen versandt. 
 Zur zweckmäßigen und sicheren Unterbringung von Fahr-
zeugen der bodengebundenen Notfallrettung sowie deren 
Besatzungen in der Rettungswache Sigmaringen sowie für die 
Erstausstattung der Rettungswache 
Aulendorf erhält die Malteser Hilfsdienst gGmbH Region 
Baden-Württemberg insgesamt rund 651.000 Euro. Diese För-
dermittel tragen dazu bei, die Einsatzbereitschaft des Rettungs-
dienstes zu erhalten und die Rettungswachen mit der für ihren 
Betrieb erforderlichen Ausstattung zu versehen. 
 Darüber hinaus wird der Wasser-Rettungsdienst mit rund 
146.000 Euro gefördert, die an den DLRG Landesverband Würt-
temberg e.V. für die Erstausstattung der Wasserrettungswache 
in Wangen im Allgäu fließen. Nachdem in den Vorjahren der 
Neubau dieser Wasserrettungswache gefördert wurde, dient 
diese Investition nun der Ausstattung mit dem, was für den 
Betrieb der Wache und für eine schnelle Hilfe bei Unfällen und 
medizinischen Notfällen an, auf und in Gewässern notwen-
dig ist. 
Schließlich erhält der DRK-Landesverband Baden-Württem-
berg e. V. für seine Bergwacht Württemberg in Ergänzung zur 
Förderung im Jahr 2020 weitere rund 115.000 Euro für den 
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Neubau der Bergrettungswache Albstadt. Diese Investition 
ermöglicht die zeitgemäße und sichere Unterbringung sowohl 
der ehrenamtlichen Einsatzkräfte wie auch von deren Bergret-
tungsfahrzeugen sowie von speziellem Bergrettungsgerät und 
trägt damit dazu bei, die Einsatzbereitschaft der Bergrettung 
zu sichern.
Hintergrundinformationen: Die Regierungspräsidien fördern 
insbesondere die Errichtung von Rettungswachen des Ret-
tungsdienstes sowie des Berg- und Wasserrettungsdienstes 
und Projekte zur technischen oder organisatorischen Weiter-
entwicklung des Rettungsdienstes (§§ 26 und 30 Rettungs-
dienstgesetz). Ausschlaggebend für die Zuständigkeit eines 
Regierungspräsidiums ist der Standort der jeweiligen Rettungs-
wache. 
 Zu den Aufgaben der Regierungspräsidien gehört dabei der 
gesamte Prozess von der Beratung der Antragsteller und der 
Prüfung von Anträgen sowie Prioritätenlisten über die Erstel-
lung der Förderbescheide und die Auszahlung der Fördermittel 
bis hin zur Prüfung der Verwendungsnachweise einschließlich 
Vor-Ort-Begehungen. Die Ausgestaltung und Bemessung die-
ser Förderung regelt die Verwaltungsvorschrift des Innenmi-
nisteriums über die Förderung von 
Investitionen nach dem Rettungsdienstgesetz (VwV Förderung 
Rettungsdienst - VwV-F-RD vom 11. August 2022). 
 Die Mittel werden den Regierungspräsidien jährlich vom 
Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen 
Baden-Württemberg zugewiesen. Die aktuelle Mittelzuwei-
sung umfasst die zu vergebenden Mittel für das laufende Haus-
haltsjahr sowie die Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 
2024 und 2025. 
 
Altstadtkonzerte Wangen 
Washington - Kopenhagen - Wangen:  
Das Trio con Brio Copenhagen zu Gast  
Sprudelnde Spielfreude, magischer Dialog, homogenes Zusam-
menspiel und instrumentale Perfektion sind Begriffe, die häufig 
über das Trio con Brio Copenhagen zu hören sind. Es gehört zu 
den wenigen weltweit konzertierenden Klaviertrios. Mit Wer-
ken von Beethoven, Schostakowitsch und Prokofjew ist das Trio 
am Donnerstag, 9. November bei den Wangener Altstadtkon-
zerten zu Gast. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr und findet 
im Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried statt. Die Stadthalle 
wird ab dem 2. November bis auf weiteres als Unterkunft für 
Geflüchtete genutzt. 
2024 wird das Ensemble sein 25-jähriges Bühnenjubiläum fei-
ern. Es wurde 1999 als Trio con Brio an der Wiener Musikhoch-
schule gegründet. Die drei Künstler studierten anschließend in 
Köln beim Alban Berg Quartett, Frans Helmerson, Mihaela Mar-
tin und Harald Schoneweg und bei Ferenc Rados in Budapest. 
Mit dem Gewinn des ARD-Wettbewerbs München 2002 sowie 
des Premio Vittorio Gui Florenz 2003 etablierte sich das Ensem-
ble schnell auf den europäischen Konzertpodien. 2005 ermög-
lichte der Kalichstein-Laredo-Robinson International Piano Trio 
Award dem Trio con Brio Copenhagen den Durchbruch auch 
in den USA. Der hochdotierte „Carl Nielsen Award 2019” adelte 
das Ensemble zum Kulturbotschafter Dänemarks. 
Das Trio ist Gast der berühmtesten Konzertreihen und Säle in 
Europa, Amerika und Asien und spielt eine zentrale Rolle in der 
pulsierenden Neue-Musik-Szene Nordeuropas. Führende skan-
dinavische Komponisten wie Per Nørgård, Bent Sørensen und 
Sven-David Sandström haben für das Trio con Brio Copenha-
gen Tripelkonzerte und Klaviertrios komponiert. 
Soo-Jin Hong spielt eine Violine von Guarneri und Soo-Kyung 
Hong ein Violoncello von Grancino. Jens Elvekjaer ist Stein-
way Artist. 

Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minu-
ten vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Informatio-
nen zu den verschiedenen Abonnements, auch kombiniert mit 
Kleinkunstveranstaltungen, gibt es beim Amt für Kultur und 
Sport (07522 74241 oder susanne.hertenberger@wangen.de).   
  
Baustart für den neuen Wetterschutz  
am Busbahnhof 
Der Zentrale Busbahnhof (ZOB) erhält einen neuen Unter-
stand:  
Baustart ist am Montag, 6. November 2023. 
Nachdem in diesem Jahr bereits die Treppe von der Altstadt zum 
Bahnhof und der Belag des Zentralen Busbahnhofs erneuert 
wurde, schließt sich jetzt der Rückbau des in die Jahre gekom-
menen Unterstands und häufig von Vandalen missbrauchten 
Wetterschutzes samt Toilettenanlage an. Damit wird dem Bahn-
hofsvorplatz ein neues einladendes Gesicht gegeben. 
Sobald die alte Bausubstanz beseitigt ist, erstellt die Stadt einen 
neuen, offenen Unterstand. Es handelt sich dabei um einen 
Stahlbau. Neue Toilettenanlagen werden als Holzmodulbau in 
das Gebäude integriert. Wie der verantwortliche Planer bei der 
Stadt, Martin Schwenger sagt, wird das Gebäude bis Weihnach-
ten nutzbar gemacht. Die Pflasterung des Bodens schließt sich 
im Frühjahr 2024 an. 
Um den neuen Unterstand optisch wie natürlich in die Umge-
bung einzupassen, wird er von Bäumen umrahmt werden. Das 
Konzept für das Grün entstand in Zusammenarbeit mit dem 
Landschaftsplaner Martin Kappler.
 
Tanzkaffee mit den Salonikern 
Die Herbstreihe Tanzkaffee mit den Salonikern wird am Don-
nerstag, 9. November, 15 Uhr im Gemeindezentrum St. Ulrich 
fortgesetzt. Unter der Leitung von Gerd Frank spielen die Salo-
niker ein buntes Musikprogramm für jede Tanzvorliebe. Das Ser-
viceteam des Gemeindezentrums bewirtet mit Kuchen, Kaffee 
und weiteren Getränken. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
Spende gebeten. Weitere Tanzkaffeetermine im Gemeinde-
zentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-Straße 13, sind der 7. Dezem-
ber 2023 und der 11. Januar 2024.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Die Stadt Wangen fragt Eltern  
zur Kinderbetreuung 
Auch 2023 soll auf Initiative des Gesamtelternbeirats der Wan-
gener Kindergärten (GEB) eine Umfrage unter jungen Fami-
lien durch die Stadt Wangen stattfinden. Ziel ist es, die aktuelle 
und geplante Betreuungssituation für ihre Kinder abzufragen. 
Angesprochen sind Eltern von Kindern, die zwischen dem  
1. November 2019 und dem 30. November 2023 geboren sind 
oder erwartet werden. 
Die Umfrage wurde durch den Gesamtelternbeirat der Wan-
gener Kindergärten (GEB) angeregt. Um ein möglichst aus-
sagekräftiges Bild zu bekommen, erhofft sich die Stadt einen 
hohen Rücklauf, wobei nur ein Fragebogen pro Kind ausge-
füllt werden soll. 
Unter anderem möchte die Stadt wissen, ab welchem Alter ein 
Kind in eine Einrichtung gehen soll; ob ein Kind aktuell zu Hause 
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oder in einer Einrichtung betreut wird; welche Betreuungszei-
ten favorisiert werden. Gefragt wird auch, ob Eltern zusätzlich 
zur Kindergarten/Tagesstätten-Betreuung weitere Unterstüt-
zung brauchen, um Beruf und Kinderbetreuung zu vereinbaren. 
Auch die Gründe für die Wahl der Einrichtung sind von Interesse.
Der komplette Fragebogen ist auf der Homepage der Stadt 
Wangen aufzufinden unter wangen.de/umfrage. Die 
Umfrage dauert von Montag, 16.Oktober 2023 bis Donnerstag,  
30. November 2023. Ausgewertet wird der Fragebogen ano-
nym.

AUS DEM UMLAND

Qualifizierung in der Kindertagespflege 
Im September 2023 haben 10 Tagespflegepersonen erfolgreich 
den Qualifizierungskurs in einem Umfang von 300 Unterrichts-
einheiten abgeschlossen. Das Jugendamt gratuliert zum gelun-
genen Abschluss und freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
den nun neuen selbstständigen Tagespflegeperson. 
Jedes Kind hat, ab Vollendung des ersten Lebensjahres, den 
Anspruch auf einen Betreuungsplatz in einer Kindertagespflege, 
Krippe oder Kindergarten. Die Tagespflege zeichnet sich hier-
bei durch eine besonders familiennahe und flexible Betreuung 
aus. Die Kindertagespflege kann aber auch für ältere Kinder bis 
zum 14. Lebensjahr ergänzend in Anspruch genommen werden. 
Das Jugendamt Ravensburg bietet jedes Jahr einen Qualifi-
zierungskurs, aufbauend auf dem Curriculum des Deutschen 
Jugendforschungsinstitutes (DJI), für Tageseltern an. Die Inhalte 
erstrecken sich dabei von rechtlichen Grundlagen, über den 
Kinderschutz und pädagogische Themen wie Entwicklung 
des Kindes, Bindung, Naturpädagogik etc. Alle Teilnehmen-
den schreiben eine Konzeption und der Kurs schließt mit einem 
Abschlusskolloquium ab. 
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespfle-
gepersonen wird in Kooperation vom Landratsamt Ravensburg, 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Diakonischen 
Werk Ravensburg umgesetzt. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage www.tagespflege-ravensburg.de. 
Der nächste Vorbereitungskurs für interessierte Tagespflegeel-
tern startet im März 2024 in Weingarten. Gerne beraten sie auch 
hierzu die Vermittlungsstellen der Diakonie und der Caritas.
 
Online-Fortbildung für landwirtschaftliche 
Direktvermarkter 
„Bargeldlose Bezahlsysteme in Direktvermarktung und 
Hofgastronomie“ 
Bargeldloses Bezahlen liegt im Trend und hat nicht erst in der 
Zeit der Corona-Pandemie weiter an Bedeutung gewonnen. 
Auch in Betrieben mit Direktvermarktung, Ferienbetten oder 
Hofgastronomie äußern Kunden öfters den Wunsch, mit einer 
Karte oder mit Smartphone oder Smartwatch zu bezahlen. 
Um landwirtschaftlichen Betrieben verschiedene Bezahlmög-
lichkeiten für ihre Kundschaft aufzuzeigen, bietet der Fach-
bereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen in 
Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt Biberach am 
Dienstag, den 21. November 2023 um 19:00 Uhr eine über-
regionale online-Fortbildung an.  
Die Referentin Frau Dr. Sophia Goßner von der Bayerischen Lan-
desanstalt für Landwirtschaft, Institut für Agrarökonomie in 
Ruhstorf, ist Expertin auf dem Gebiet der bargeldlosen Bezahl-
systeme. Bei der Online-Fortbildung informiert sie über aktuelle 
Entwicklungen beim bargeldlosen und kontaktlosen Bezah-

len. Sie stellt verschiedene Möglichkeiten zur Erweiterung des 
Zahlungsangebots mit deren Vorteilen und Herausforderun-
gen vor. Außerdem gibt die Referentin Tipps für den Einstieg 
ins bargeldlose Bezahlen und Impulse dafür, das richtige Sys-
tem für den eigenen landwirtschaftlichen Betrieb zu finden. 
Auch die rechtlichen Rahmenbedingungen werden umrissen.  
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 15. November 2023  über den Veranstaltungs-
kalender des Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Für die Teilnehmenden 
fallen keine Kosten an. 
Hinweis: Die Veranstaltung wird überregional für die „Region Ober-
schwaben / Bodenseekreis“ angeboten. Interessierte landwirt-
schaftliche Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter aus dem 
Bodenseekreis und dem Landkreis Ravensburg sind herzlich dazu 
eingeladen.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 5. – 12. November   
Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 9. November – Weihetag der Lateranbasilika 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
„Martinus-Kollekte“ 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier   
Besondere  Totengedenken: 
Sonntag, 5. November  Joachim Biggel Pfarrer Ludwig Endraß 
Karl Hasel (Jahrtag) 
Anton und Maria Hasel Adolf und Berta Vochezer   
Bitte beachten: 
Am Freitag, 3. November findet keine Messe statt. 
  
Abendmesse am Freitag: 
Die Heilige Messe am Freitagabend wird ab Umstellung auf die 
Winterzeit, d.h. ab dem 17. November wieder um 18 Uhr gefei-
ert. Rosenkranz um 17.30 Uhr. 
  
Seniorenkreis Niederwangen, 
Am Donnerstag, 9.November, 14.00 Uhr treffen wir uns wieder 
im Andreashaus zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Alle Senioren*innen sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Team vom Seniorenkreis 
  
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Am Sonntag, 12. November, werden im Gottesdienst alle Got-
tesdienstbesucher für statistische Zwecke gezählt. 
 

Christbäume für Weihnachten für unsere Pfarrkirche 
gesucht 
Bald ist schon wieder Weihnachten. Für die Kirche werden 
zwei große Christbäume (4,00-4,50 m) gesucht. Wer kann 
zu gegebener Zeit einen oder gleich zwei Bäume zur Verfü-
gung stellen. Bitte bei unserem Mesner, Georg Keller, Tele-
fon 07522/5275 melden.   
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Neuaufnahme und Ehrungen bei den Ministranten in  
St. Andreas 
Am Sonntag, den 22.10.2023 feierten die Minis gemeinsam mit 
Pater Jordin im Gottesdienst ihre Ehrungen, Verabschiedungen 
und nahmen neue Ministrantinnen in ihre Gemeinschaft auf. 
Zu diesem besonderen Anlass waren viele Minis der Gemeinde 
St. Andreas anwesend und so gab es bei strahlendem Sonnen-
schein einen großen Einzug sowie ein sehr feierliches Bild im 
Chorraum. 
Nach dem Glaubensbekenntnis wurden Luis Forselen und Vin-
cent Puhl mit dem Segen des heiligen Tarcisius (Schutzpatron 
der Ministrant*innen) in die Gemeinschaft der Minis aufge-
nommen. Pater Jordin bedankte sich für das Engagement der 
Kinder und auch für die Bereitschaft der Eltern, welche ihren 
Kindern die Möglichkeit geben, diesen Dienst auszuüben und 
freute sich über den Zuwachs. 
Am Ende des Gottesdienstes wurden Aliah Endraß, Maja Alge, 
Luca Cipriano und Lorenz Schreck für 5 Jahre Ministranten-
dienst geehrt. Noah Endraß wurde für 10 Jahre Ministranten-
dienst geehrt. Nach vielen engagierten Jahren wurden Julian 
Schmid, Elias Galbusera und Janine Strobel von den Minis Nie-
derwangen voller Dankbarkeit verabschiedet. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Beteiligten, wel-
che sich im Vorfeld Gedanken zur Ausgestaltung des Gottes-
dienstes gemacht hatten. 
Für die Kirchengemeinde St. Andreas, 
Georg Wößner, Gemeindereferent der SE Wangen 

  

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de Homepage: www.
katholische-kirche-wangen.de Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Ökumenisches Friedensgebet 
Herzliche Einladung! 
07.11. Evang. Stadtkirche 
21.11. St. Martin 

05.12. Evang. Stadtkirche 
19.12. St. Martin 
jeweils um 19 Uhr 
ACK - Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Wangen im Allgäu 
 
Orte des Zuhörens 
Wir hören Ihnen gerne zu und wollen für Sie da sein ... 
... weil Gott mit uns ist. 
Orte des Zuhörens 
am Samstag, 4. November, 10.30 - 12.00 Uhr 
vor der Kirche St. Martin 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ Ps 130,4 
  
Donnerstag, 2. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Basics Bibelkurs“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
Samstag, 4. November 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Taizé - 
 Gottesdienst mit Abendmahl (Verdeil) 
Sonntag, 5. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
09.30 Uhr OSK Kapelle Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 7. November 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.00 Uhr Stadtkirche 
 Ökumenisches Friedensgebet 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 8. November 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ - 
 christliche Zen-Meditation 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 9. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
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10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
14.00 Uhr Amtzell Haus der Gemeinde 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“   
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. Bitte informieren Sie 
sich auch auf unserer Homepage, evtl. ergeben sich kurzfristig 
Änderungen:  www.evkirche-wangen.de    
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de   
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de   
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de   
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr, Mi. auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de   
„Es gospelt wieder“ - Gospelworkshop 
Alle, die gerne singen und sich vom Groove der Gospels mit-
nehmen lassen möchten, sind herzlich eingeladen zum Gos-
pelworkshop an der Stadtkirche. 
Im Workshop werden mehrstimmige Gospels erarbeitet. Pfrin. 
i.R. Helena Rauch und Rainer Möser leiten den Workshop. Als 
Abschluss gestaltet der „Projektchor“ den Gospelgottesdienst 
in der Stadtkirche am Sonntag,12. November um 11 Uhr 
mit. Der Workshop findet statt am Freitag, 10. November,  
18.30 bis 20.30 Uhr und Samstag, 11. November,  
10 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus Stadtkirche. Kosten  
20 Euro. Anmeldungen an das Ev. Bildungswerk Oberschwaben:  
info@ebo-oab.de   
Kirchentreff für Kinder zur Marktzeit am Samstag 
Sie möchten in Ruhe am Samstagmorgen einkaufen oder einen 
Cappuccino trinken? Wir machen es möglich und Ihr Kind (5 - 
10 Jahre) wird, währenddessen ein tolles Programm erleben, 
Lieder singen, Spiele machen und biblische Geschichten hören. 
Die Treffen finden einmal im Monat, samstags, im Gemeinde-
haus der Stadtkirche jeweils von 10 bis 12 Uhr statt. Die nächs-
ten Termine sind   am 11.11. und  16.12.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Landratsamt Ravensburg 
Stadtradeln 2023: Landkreis Ravensburg mit 2,6 Mio. Rad-
kilometern so stark wie nie 
Das Ergebnis ist offiziell: Der Landkreis Ravensburg verteidigt 
beim Stadtradeln auch in diesem Jahr bundesweit seinen star-
ken 3. Platz in der Einwohnerklasse zw. 100.000 bis 499.999 Ein-
wohnern. 

Erneut hat die Aktion des Klimabündnisses eine sehr hohe Betei-
ligung im Landkreis Ravensburg hervorgerufen. Vom 24. Juni 
bis 14. Juli traten knapp 10.400 Radelnde drei Wochen lang in 
die Pedale. Mit insgesamt rund 2,6 Mio. geradelten Kilometern 
wurde das Vorjahresergebnis von ca. 2,3 Mio. Kilometern sogar 
noch übertroffen. Herausragend: Vier Teilnehmende schafften 
sogar jeweils mehr als 3.000 km. 
Der Kreis Ravensburg belegt damit hinter dem Kreis Steinfurt 
und dem Kreis Borken (beide Nordrhein-Westfalen) den drit-
ten Platz in seiner Einwohnerklasse. Im Vergleich aller Einwoh-
nerklassen reicht es für den Kreis Ravensburg bundesweit zu 
Platz 9. Und das noch vor fahrradaffinen Städten wie Freiburg 
oder Münster. „Ich freue mich sehr über diese großartige Leis-
tung und bin richtig stolz. Das Ergebnis zeigt einmal mehr, dass 
das Radfahren zum Alltag der Menschen in unserem Landkreis 
gehört“, so Landrat Harald Sievers. 
Mit dem Ziel, Wege mit dem Fahrrad anstelle mit dem PKW zur 
absolvieren, CO2-Emmisionen zu reduzieren und dabei noch 
etwas für die Gesundheit zu tun, nahmen 552 Teams u.a. Schul-
klassen, Vereine, Kommunen und Unternehmen an der Aktion 
teil. Insgesamt konnten so 422 Tonnen CO2 eingespart werden. 
Im Vergleich der Städte und Gemeinden im Landkreis konn-
ten die Radler/innen in der Stadt Ravensburg in diesem Jahr 
mit 426.689 km den ersten Platz belegen (vor Altshausen und 
Leutkirch im Allgäu). 
Alle Informationen zur Aktion und die Ergebnisse sind unter 
https://www.stadtradeln.de/landkreis-ravensburg/ veröffent-
licht. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsminis-
teriums Baden-Württemberg fördert das Land die Teilnahme 
an der Aktion.
 
Patientenfürsprecher Sven Stöckle ergänzt das Team der 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle im Land-
kreis Ravensburg 
Der Landkreis Ravensburg hat einen neuen ehrenamtlichen 
Patientenfürsprecher. Klaus Göppert ist bereits seit 2021 ehren-
amtlicher Patientenfürsprecher im Landkreis Ravensburg. Nun 
unterstützt Sven Stöckle das ehrenamtlich und unabhängig 
tätige Team. Seine ersten Erfahrungen und Eindrücke fasst er 
mit einem Zitat von Albert Schweitzer zusammen: „Menschen 
helfen zu können ist etwas Wunderschönes. Menschen nicht 
helfen zu können ist schlimm. Menschen nicht helfen zu wol-
len jedoch das Erbärmlichste.“  
Die beiden Patientenfürsprecher vertreten die Interessen der 
psychisch kranken Menschen und deren Angehörige, bieten 
aber keine Rechtsberatung an. Sie unterliegen der Schweige-
pflicht und behandeln alle Angaben vertraulich. Sie vermit-
teln entweder allein oder wenn gewünscht gemeinsam mit 
Betroffenen und Angehörigen. Ziel ist es, eine annehmbare und 
befriedigende Lösung zu erreichen und eine Brücke zum gegen-
seitigen Verstehen zu bauen. „Die Anfragen sind vielfältig und 
vielschichtig“, berichtet Klaus Göppert aus seiner mittlerweile 
langjährigen Tätigkeit. „Vielen Klientinnen und Klienten können 
wir helfen, indem wir sie über die geeigneten Hilfseinrichtun-
gen im Landkreis Ravensburg informieren. Bei Beschwerden 
unterstützen wir die Beschwerdeführenden. Außerdem stehen 
wir für psychisch kranke Menschen jederzeit als Gesprächspart-
ner zur Verfügung.“ 
Beide Patientenfürsprecher sind eingebettet in der Infor-
mations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle). Die 
IBB-Stelle mit Patientenfürsprecher wird gefördert durch 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg. Weitere Informationen sind zu finden 
unter Patientenfürsprechende | Landkreis Ravensburg | Land-
kreis Ravensburg (rv.de)
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Keine Angst vor der Darmkrebsvorsorge 
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die vermehrt 
ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter werden  beson-
dere Vorsorgemaßnahmen empfohlen. Darauf weist die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  anlässlich 
des Magen-Darm-Tags am 7. November hin. 
Der Darm beeinflusst das Wohlbefinden wesentlich mehr als bis 
noch vor wenigen Jahren bekannt war. Wesentlichen Einfluss auf 
die Darmgesundheit haben Ernährung, Bewegung und Stress. 
Eine ballaststoffreiche Ernährung wirkt sich positiv auf den 
Darm aus und beugt nicht nur dem Krebs vor, sondern auch 
chronischen Magen-Darm-Entzündungen. Vollkornprodukte, 
frisches Obst und Gemüse, sorgen dafür, dass krebserregende 
Substanzen schneller ausgeschieden und schädliche Stoffe 
gebunden werden. Auch ungesättigte Fettsäuren, wie zum Bei-
spiel in Raps-, Distel- und Olivenöl, schützen vor Darmkrebs; 
hingegen sollten tierische Fette in Maßen genossen werden. 
Moderate Ausdauersportarten wie Joggen, Radfahren oder 
Schwimmen sind ebenfalls förderlich, da sie die Darmtätigkeit 
und den Stoffwechsel anregen. 
Neben dieser Eigenvorsorge ist eine regelmäßige Inan-
spruchnahme der Vorsorgeuntersuchungen wichtig. 
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer ein höheres Darm-
krebs- Risiko haben als Frauen. Männern wird daher bereits ab dem  
50. Lebensjahr eine Darmspiegelung angeboten (zwei Darmspie-
gelungen im Abstand von zehn Jahren). Wird nichts Auffälliges 
gefunden, steht die nächste Darmspiegelung nach zehn Jahren an. 
Alternativ zur Darmspiegelung können sie zwischen 50 und 54 
Jahren einmal im Jahr sowie nach dem 55. Geburtstag alle zwei 
Jahre einen immunologischen Stuhltest (iFOBT) auf okkulte 
(nicht sichtbare) Blutspuren abgeben. 
Frauen haben Anspruch auf eine Darmspiegelung ab 55 Jah-
ren (zwei Darmspiegelungen im Abstand von zehn Jahren). Im 
Alter von 50 bis 54 Jahren können Frauen bereits jährlich einen 
immunologischen Stuhltest durchführen lassen. Nach dem  
55. Geburtstag können sie diesen Test alle zwei Jahre machen 
– es sei denn, sie entscheiden sich für die Darmspiegelung. 
Weitere Informationen gibt die SVLFG unter 
https://www.svlfg.de/vorsorge.
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Selbst bestimmen - rechtzeitig vorsorgen 
Verbraucherzentralen veranstalten wieder bundesweite „Woche 
der Vorsorge“ mit 28 kostenlosen Online-Vorträgen an fünf 
Tagen 
Die „Woche der Vorsorge“ der Verbraucherzentralen geht in die 
dritte Runde. Vom 6. bis zum 10. November 2023 bieten die Ver-
braucherzentralen insgesamt 28 kostenlose Online-Vorträge rund 
um die Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung, digitaler Nachlass und den Weg zum Pflegegrad 
an. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Die Vorträge finden während der gesamten „Woche der Vorsorge“ 
von Montag bis Freitag jeweils um 15 Uhr und 18 Uhr statt. Alle 
Termine und Anmeldung auf www.vz-bw.de/woche-der-vorsorge. 
„Das Interesse der Menschen an Vorsorgethemen ist ungebro-
chen“, sagt Peter Grieble, Leiter der Abteilung Versicherungen, 
Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. „Mit der Woche der Vorsorge erreichen wir innerhalb 
kurzer Zeit eine große Zahl an Menschen, die vor der Frage ste-
hen, wie sie für den Fall der Fälle vorsorgen sollen. Dabei geht 
es zum Beispiel um die Frage, wer sie im Krankheitsfall vertritt 
oder wie ihr Lebensende aussehen soll.“ Die klassischen The-

men der „Woche der Vorsorge“ werden daher in diesem Jahr 
um das Thema „Der Weg zum Pflegegrad“ ergänzt.
Die Verbraucherzentralen bieten während der „Woche der 
Vorsorge“ folgende Online-Vorträge an:  
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie 
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung - 
jeden kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungsfähig 
ist, kann mit einer Patientenverfügung für solche Fälle vorsorgen. 
In einer Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche Untersu-
chungen und Behandlungen in bestimmten medizinischen Situ-
ationen oder für den Fall der Pflegebedürftigkeit erwünscht oder 
nicht erwünscht sind. Die Patientenverfügung richtet sich sowohl 
an zukünftige behandelnde Ärzt:innen, als auch an Bevollmäch-
tigte und Betreuer:innen. Sie wird nur herangezogen, wenn eine 
Person nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen zu äußern.
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die 
über ihre medizinische Behandlung selbst bestimmen wollen.
Neun Termine zur Auswahl: 
- Montag 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Mittwoch 08.11.2023, 18 Uhr 
- Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Freitag 10.11.2023 15 Uhr und 18 Uhr 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer ent-
scheidet, bestimmen Sie 
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benö-
tigt einen Menschen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich 
bestimmt das Betreuungsgericht, wer für eine nicht entschei-
dungsfähige Person die gesetzliche Vertretung übernimmt. Wer 
hierzu konkrete Vorstellungen hat, kann in einer Betreuungsverfü-
gung festlegen, wen das Gericht auswählen soll. Der Patientenver-
fügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen für die Vertretung 
in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten treffen - das geht 
auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig kann damit eine 
gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden werden.
In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was 
im Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen kön-
nen. Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die 
ihre Vertretung in rechtlichen, finanziellen oder gesundheitli-
chen Angelegenheiten selbst regeln wollen.
Acht Termine zur Auswahl: 
- Montag, 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Dienstag, 07.11.2023, 18 Uhr 
- Mittwoch, 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Donnerstag, 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Freitag, 10.11.2023, 18 Uhr 
Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren 
Daten geschieht, bestimmen Sie  
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere 
Verträge online ab, nutzen E-Mail- und Messanger-Dienste. Viele 
wichtige Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur 
noch virtuell vorhanden. Bevollmächtigte und Erben haben oft 
keine Kenntnis von den Online-Accounts und den dazu gehö-
rigen Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und Nachlassreglun-
gen werden daher immer wichtiger, damit Bevollmächtigte und 
Erben bei Bedarf schnell handeln können. Die Vorträge richten 
sich an Menschen jeglichen Alters, die über Online-Accounts 
verfügen und dafür eine Regelung treffen wollen.
Acht Termine zur Auswahl: 
- Montag, 06.11.2023, 18 Uhr 
- Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Mittwoch, 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr 
- Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr 
- Freitag, 10.11.2023, 15 und 18 Uhr 
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GESCHÄFTSANZEIGENVERANSTALTUNGEN

Der Weg zum Pflegegrad: So bekommen Sie die Leistun-
gen der Pflegekasse 
Jeder Mensch kann pflegebedürftig werden - sei es durch 
Krankheit oder durch einen Unfall. Um dann die verschiedenen 
Leistungen der Pflegekasse in Anspruch nehmen zu können, 
muss zuerst ein Pflegegrad beantragt werden. Ein:e Gutach-
ter:in prüft anschließend, ob Pflegebedürftigkeit im rechtlichen 
Sinne gegeben ist und welcher Pflegegrad vorliegt. Erst danach 
entscheidet die Pflegekasse über die Leistungen.
In den Online-Vorträgen erläutern die Verbraucherzentralen 
den Weg zum Pflegegrad - von der Antragstellung über die 
Begutachtung bis zur Entscheidung der Pflegekasse. Sie infor-
mieren über den Begriff der Pflegebedürftigkeit und die Vor-
aussetzungen der einzelnen Pflegegrade. Die Vorträge richten 
sich an alle Interessierten, insbesondere an Pflegebedürftige 
und deren Angehörige.
Drei Termine zur Auswahl 
- Montag, 06.11.2023, 15 Uhr 
- Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr 
- Freitag, 10.11.2023, 15 Uhr 
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

IMMOBILIEN VERKAUF

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag


